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Pressegespräch 
 
Tag des Busses NRW in Harsewinkel: Aktionstag für Bewerber und Familien – 

Pressetermin vor Ort am 27. April 2026 | 14 Uhr 

 

LANGENFELD. Nach erfolgreicher Premiere im Vorjahr geht der Tag des Busses NRW 

unter Schirmherrschaft von Oliver Krischer, NRW-Minister für Natur, Umweltschutz und 

Verkehr, in die zweite Runde – und zwar am 9. Mai 2026 auf der Kartbahn in Harsewinkel. 

Und diesmal mit geballter Kraft: Der Tag des Busses NRW kooperiert mit dem bereits 

etablierten lokalen Bewerbertag „Heimat bewegen“, initiiert von NWO-Mitgliedern, 

Fahrschulen und dem Zweckverband Verkehrsverbund Ostwestfalen-Lippe (VVOWL). Die 

Grundidee bleibt aber dieselbe: Der Bus und seine Vielfalt stehen im Mittelpunkt.  

 

In einem Pressegespräch vor Ort erfahren Sie alles zu unserem Aktionstag. Wir freuen 

uns auf Ihr Kommen am: 

Montag, 27. April | 14 Uhr 

Kartbahn Harsewinkel 

 

Nach dem Motto „Bus fahren. Mehr drin als Du denkst.“ möchten die privaten 

Omnibusbetriebe aufmerksam machen auf: OHNE BUS GEHT ES NICHT!  

 Die Branche bewegt täglich unzählige Menschen und gehört zur kritischen 

Infrastruktur.  

 Insgesamt haben die privaten Busunternehmen in NRW rund 17.000 Beschäftigte. 

Diese leisten einen erheblichen Beitrag zum ÖPNV in NRW.  

 Nahezu 40 % der Fahrleistungen im ÖPNV werden durch private 

Omnibusunternehmen erbracht.  

 Der Schulbusverkehr im Auftrag der Kommunen wird fast zu 100 % durch private 

Omnibusunternehmen erbracht.  

 Jedes Jahr befördert die Branche in NRW rund 12 Millionen Fahrgäste im 

nationalen und internationalen Reiseverkehr. 

 

Mit dem Tag des Busses wollen wir als Landesverband gemeinsam mit unseren Mitgliedern 
vor allem auf den Fahrpersonalmangel aufmerksam machen und darüber potenzielle 

Bewerberinnen und Bewerber erreichen. Denn nach wie vor bleibt der Fahrpersonalmangel  
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das größte Problem. Politische Unterstützung erhalten wir dabei von unserem Schirmherrn 

NRW-Minister Oliver Krischer, der uns an diesem Tag besuchen wird.  

Für potenzielle Interessentinnen und Interessenten gibt’s: 

 Experten, die rund um den Beruf am Steuer informieren. 

 Fahrschulbusse stehen für das echte Fahr-Feeling bereit. 

 Wer sich nicht gleich direkt ans richtige Lenkrad setzen möchte, absolviert seine ersten 
Bus-Fahrstunden am Simulator.  

 Job-Speed-Dating 
 

Für kleine, künftige Busfahrerinnen und Busfahrer: 

 Wir basteln einen Solarbus und lassen ihn auch direkt fahren. 

 Fotowand – auch für die Großen! 

 Hüpfburg 

 Kinderschminken 

 Malstation 

Aber nicht nur in Harsewinkel wollen wir ein Zeichen setzen für das umweltfreundlichste 
Straßenverkehrsmittel. Auch anderswo in NRW wird es „kleine“ Tage des Busses geben, die 

unsere Mitglieder eigenverantwortlich gestalten.  

Deutschlandweit beteiligt sich der Busmittelstand ebenso, darunter eine Vielzahl von 
Betrieben in Baden-Württemberg. Unser Schwesterverband, der Baden-Württembergische 
Omnibusverband (WBO), hatte den Tag des Busses vor drei Jahren ins Leben gerufen. Einen 
Überblick über alle Veranstaltungen veröffentlicht unser Bundesverband, bdo, während der 
Europäischen Mobilitätswoche im September.  

Alle Informationen zum Tag des Busses NRW finden Sie auf dieser Seite:  
 

www.tag-des-busses-nrw.de 
 
Langenfeld, 2. April 2026 

 
Der Verband Nordrhein-Westfälischer Omnibusunternehmen (NWO) mit Sitz in Langenfeld vertritt die Interessen von rund 400 

mittelständischen Busunternehmen. Insgesamt haben die privaten Busunternehmen in NRW rund 17.000 Beschäftigte. Durch den 

Bus, das umweltfreundlichste Beförderungsmittel, trägt die Branche erheblich zum Umwelt- und Klimaschutz bei. 


